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1
Tag

…auf in den Urlaub
 8. September 2022 in Deutschland, Groß Liedern

Endlich regnet es. Seit Ewigkeiten mal wieder langanhaltend und ergiebig. Wir
freuen uns - für den Garten, die ganze Natur. Gleichzeitig wird es aber dann auch
Zeit, hier weg zu kommen, der Sonne entgegen. 
Gut eine halbe Stunde nach Feierabend sitzen wir im Wohnmobil - Sabine hat im
Regen fast alles vorbereitet. 
Und so stehen wir am Abend in Uelzen am Elbe-Seitenkanal, am Yachthafen. Der
Himmel ist blau, die Sonne gerade untergegangen.
Mit einem ersten Cocktail ein schöner Start in unseren kleinen Herbsturlaub.
Kommt doch einfach mit auf unseren kleinen Trip „auf Pirsch durch den Harz“.

Zeit Regen Höhe über NN

20 Uhr 16 °C 46 m





2
Tag

Höhlenmenschen und ein Mönch
 9. September 2022 in Deutschland, Thekenberge

Wir sind am Harz angekommen. Erstmal bleiben wir am Nordrand, einen Blick auf
den Brocken konnten wir aber schon werfen.
Kurz vor unserem heutigen Tagesziel machen wir noch einen Zwischenstopp: In
Langenstein gibt es zwar keine Höhlenmenschen mehr, aber knapp ein Dutzend
Wohnhöhlen - vor etwa 170 Jahren erbaut. Heute sind sie restauriert, als würden sie
noch immer bewohnt sein.
Ein bisschen außerhalb des Ortes steht der „gläserne Mönch“. Wie er zu dem Namen
kommt, können wir nicht nachvollziehen - sein alter Name, Thors Stein, ist irgendwie
passender. Wir steigen von den Ruinen eines Ausflugslokals 170 Stufen bis zum Fuß
des Steins. Natürlich klettern wir auch noch auf ihn hinauf, der Rundumblick lohnt
sich. Dann geht es wieder zurück auf die Straße.

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

12 Uhr 20 °C 171 m







2
Tag

Halberstadt
 9. September 2022 in Deutschland, Halberstadt

Halberstadt empfängt uns mit einem kostenlosen Wohnmobilstellplatz (selbst der
Strom kostet nichts ) inmitten der Altstadt. Dom und Liebfrauenkirche sind nur
einen Steinwurf entfernt. So erkunden wir dann auch in zwei Etappen einige
Sehenswürdigkeiten, darunter viele alte Fachwerkgassen und eine Menge weiterer
Kirchen (-ruinen). Vor der (verschlossenen) Burchardi-Kirche versuchen wir dem
aktuellen Ton des John-Cage-Projektes (langsamstes Orgelstück der Welt - Dauer
639 Jahre) zu hören. Irgendetwas haben wir gehört, könnte aber auch vom
Baustellenlärm des Burchardiklosters gekommen sein…
Den Abend lassen wir ausklingen mit einem Essen im Halberstädter Hof -
gemeinsam mit knapp einem Dutzend Mitgliedern unserer Bogensportgemeinschaft
aus Halstenbek/Waldenau. Schließlich treffen wir uns dieses Wochenende hier, um
gemeinsam ein paar Pfeile zu werfen. 
Dazu dann morgen mehr. 

Zeit Bewölkt Höhe über NN

17 Uhr 22 °C 120 m











3
Tag

3D-Parcours I & II
 10. September 2022 in Deutschland, Röderhof

Heute geht’s mit dem Bogen in den Wald. Mit 10 Bogenschützinnen und -schützen
gehen wir ins Gelände rund um Rödersdorf am Huy und machen Jagd auf Gummi-
Beute. Mal sind es Hirsche, Wildschweine oder Fasane, mal Bären, Steinböcke und
Mufflons, mal überdimensionale Schmetterlinge oder Spinnen, Gnome oder ein
kleines Seeungeheuer.
Unsere Vormittagsrunde findet bei perfektem Wetter statt, der bergige
Nachmittagsparcours hält leider einen heftigen Regenguss für uns bereit. Spaß
gemacht hat es jedenfalls reichlich! Sportlich habe ich mich vormittags auf Platz
Sechs einsortiert, nachmittags dann noch etwas gesteigert, aber ohne offizielle
Wertung.
Sabine hat währenddessen mit Finley den Huy und das Kloster Huysburg erkundet,
Kuchen gebacken und etwas die Seele baumeln lassen.
Auch der heutige Abend endet in Halberstadt mit einem netten Beisammensein.

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

14 Uhr 18 °C 210 m











4
Tag

3D-Parcours III
 11. September 2022 in Deutschland, Röderhof

Noch einmal treffen wir uns in Röderhof, um einen dritten Parcoursgang zu machen.
Heute Vormittag steht die Gutshof-Runde an. Dieser Parcours führt uns immer
wieder an und in die Mauern des Gutshofs zurück, sehr originell und
abwechslungsreich. Der Höhepunkt ist der Eiskeller, hier visieren wir Polarfuchs,
Eisbär und Pinguin in der Dunkelheit, nur mit etwas Schwarzlicht zum Glimmen
gebracht, an.
Den Abschluss dieses Bogenwochenendes feiern wir anschließend noch
gemeinsam mit einigen Leckereien und einer Magnumflasche Rotkäppchen. 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN Video

11 Uhr 15 °C 210 m





4
Tag

Klusberge
 11. September 2022 in Deutschland, Klus-Berge

Der Sonntagnachmittag lockt uns mit viel Sonnenschein noch zu einer schönen
Wanderung.
Südlich von Halberstadt liegen die Spiegelberge und die Klusberge. Letztere
erwandern wir uns vom Tierpark aus. Auf dem Weg können wir noch den
außergewöhnlichen Fünf-Finger-Felsen bestaunen, aber das Highlight sind die
Klusberge. Die Natur und die Menschen haben in ihren weichen Kalkstein Höhlen,
Bögen und Fenster geschlagen, die z.T. auch von Gaudì entworfen sein könnten.
Wir klettern ein wenig umher, bevor wir uns auf den Rückweg machen. Die dritte
Nacht in Folge stehen wir in Halberstadt, dieses Mal nutzen wir auch erstmals den
kostenlosen Strom.
Und noch ein Tipp für alle Gleichgesinnten: Vor dem Duschen gern immer mal
schauen, wieviel Wasser noch im Tank ist! Ganz unangenehme Sache sonst… 

Teils bewölkt Höhe über NN Video

22 °C 155 m









5
Tag

zurück an der Teufelsmauer
 12. September 2022 in Deutschland, Ballenstedt

Schon als wir 2020 durch den Ostharz gekommen sind, hat uns die Teufelsmauer
beeindruckt und wir haben zwei Teilstücke erwandert. Heute kommen wir zurück
und schauen uns den östlichsten Teil an: die Gegensteine.
Auch hier erheben sich in der Landschaft schwarze Felsen in mauerartigen
Formationen. Trotzdem sind sie nicht von Menschen gemacht, sondern ein rein
geologisches Spektakel.
Auf den großen Gegenstein kann man hinauf klettern, was wir natürlich tun. Hier
thront sogar ein mächtiges Gipfelkreuz.

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN Video

11 Uhr 18 °C 235 m







5
Tag

Ballenstedt
 12. September 2022 in Deutschland, Ballenstedt

Ein paar Kilometer weiter schlagen wir unser Lager in Ballenstedt auf. Der Platz ist
zwar nicht schön, aber er bietet uns (für 8€ die Nacht) das, was wir gerade dringend
brauchen: Frischwasser satt und Schwarz-/Grauwasser-Entsorgung.
Ballenstedt besitzt ein hübsches Schloss, zu dem eine über einen Kilometer lange
Kastanieallee führt. Wir bummeln im Schlosspark und kommen am Rathaus, zwei
interessanten Kirchen und drei mittelalterlichen Wachtürmen vorbei.
Unser Tag endet mit einem neuen Omnia-Rezept: Herzhafte Muffins mit Hackfleisch
und Schafskäse. 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

16 Uhr 22 °C 219 m









6
Tag

Burg Falkenstein
 13. September 2022 in Deutschland, Falckenstein, Burg, Burgkapelle

Die Burg Falkenstein ist die besterhaltene mittelalterliche Burg im Harz. Mit ihren
bis zu vier Meter dicken Mauern steht sie imposant hoch über dem Selketal. Nach
zwei gemütlichen Kilometern vom Parkplatz starten wir unsere Besichtigung durch
die wunderbar aufbereiten Räume, Türme und Keller. Als Zugabe gibt es im Burghof
noch eine Falknerei-Vorführung mit Falken, Adlern und einer Eule.

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

11 Uhr 18 °C 324 m









6
Tag

im Selketal
 13. September 2022 in Deutschland, Mägdesprung

Nachdem wir unser Wohnmobil in Alexisbad am Bahnhof abgestellt haben, geht’s
rauf auf den Klippenweg, hoch über dem Selketal und immer wieder mit schönen
Ausblicken, Schutzhütten und Denkmälern. Später und eine Etage tiefer folgen wir
dem Pionierweg. Er bietet als Highlight einen kleinen Tunnel, den die Pioniere vor
über 100 Jahren in nur fünf Tagen durch den Fels gehauen haben. Heute würde das
bestimmt etwa 1-2 Jahre Bauphase benötigen, nachdem natürlich 5 Jahre
Planungsphase und 15 Jahre Genehmigungsphase durchlaufen wurden… 
Unser Weg führt uns letztlich an der Selke entlang bis nach Mägdesprung. Offenbar
ein Ort ohne Bewohner, fast alle Häuser sind verfallen. Trotzdem hält hier die
Selketalbahn. Sie gehört zur Harzer Schmalspurbahn, eingesetzt werden historische
Dampfloks und Dieselzüge. Von oben hatten wir erstere schon durchs Tal schnaufen
sehen (und hören). Für uns steht dann gemäß Fahrplan einer der historischen
Dieseltriebwagen bereit, um uns recht stilvoll nach Alexisbad zu unserem
Wohnmobil zurück zu bringen.

Zeit Bewölkt Höhe über NN

16 Uhr 22 °C 279 m











7
Tag

Morgens an der Grube
 14. September 2022 in Deutschland, Eich-Berg

Wir haben eine sehr ruhige Nacht verbracht, auf dem Parkplatz der Grube Glaseberg,
außerhalb von Straßberg. Ohne Service, aber natürlich der geeignete Startpunkt,
am Morgen das Bergaumuseum zu besuchen und in die Grube einzufahren. Leider
wird daraus nichts, aufgrund eines Bergsturzes untertage ist der Besucherstollen
gesperrt. So ist unser Besuch nur kurz und wir machen uns auf den Weg Richtung
Süden.

Zeit Bewölkt Höhe über NN

9 Uhr 13 °C 393 m





7
Tag

Josephskreuz
 14. September 2022 in Deutschland, Josephskreuz

Nach zehn Minuten Fahrt stehen wir auf dem Wanderparkplatz zum Josephskreuz.
Leider hat es angefangen zu regnen. Trotzdem wandern wir zur Josephshöhe hinauf,
zum eisernen Doppelkreuz. Es wurde 1886 nach Plänen von Karl Friedrich Schinkel
erbaut, ist 38 Meter hoch und über 200 Stufen zu besteigen. Schöner Ausblick von
hier oben, auch wenn die Sicht bei diesem Wetter getrübt ist.

Zeit Regen Höhe über NN

11 Uhr 13 °C 580 m







7
Tag

ein Juwel im Südharz
 14. September 2022 in Deutschland, Stolberg

Stolberg ist ein kleiner 1000-Einwohner-Ort, der fast ausschließlich aus
wunderschön erhaltenen/restaurierten Fachwerkhäusern besteht. Oberhalb des
Markt-und Rathausplatzes, an dem die drei schmalen Hauptstraßen zusammentreffen,
thront die Kirche St. Martin und darüber das Stolberger Schloss.
Vieles hat hier schon so ausgesehen, als Martin Luther hier 1525 predigte.
Wir schlendern vom Rittertor, an Bürgerhaus, Rathaus, der alten Münze und vielen
anderen schönen Häusern, Türmen und Gaststätten vorbei - obwohl es weiterhin
ziemlich hartnäckig regnet.
Dieser Ort ist einfach wunderschön!

Zeit Regen Höhe über NN

12 Uhr 14 °C 305 m









7
Tag

doch noch unter die Erde
 14. September 2022 in Deutschland, Reesberg

Nach einer weiteren Viertelstunde Fahrt kommen wir an der Heimkehle an, der
größten Karsthöhle Deutschlands. Zwar regnet es hier unten nicht, aber dafür ist es
mit 8 Grad echt kalt.  
Eine Fledermaus dreht ihre Runden, während wir viel über die Besonderheiten und
die Geschichte des Höhlensystems erfahren. Seit über hundert Jahren kann man es
besichtigen, leider hat der Krieg hier viel unwiederbringlich zerstört. Im 3. Reich
wurde hier Rüstungsindustrie untergebracht, anschließend wurde von den Russen
diese Produktionsstätte gesprengt.
Nach einer Stunde sind wir wieder am feuchten und (relativ) warmen Tageslicht.

Zeit Regen Höhe über NN

14 Uhr 14 °C 183 m







8
Tag

Walkenried
 15. September 2022 in Deutschland, Geiers-Berg

Wir sind heute Morgen in Niedersachsen aufgewacht, auf dem Campingplatz in
Walkenried. So ganz genau wissen wir nicht, wie wir hierher gekommen sind, war
zu viel Regen auf den Straßen gestern. 
Unser erstes heutiges Highlight ist das verfallene Kloster Walkenried mit
Zisterziensermuseum. Die ehemalige Klosterkirche ist eine Ruine, im erhaltenen Teil
des Kolsters ist eine tolle Ausstellung untergebracht. 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

10 Uhr 12 °C 262 m









8
Tag

Harzer Whisky
 15. September 2022 in Deutschland, Großer Staufen-Berg

Auf unserem Weg heute quer durch den Harz von Süd nach Nord machen wir Halt
in Zorge. Hier steht die „Hercynian Distilling Co.“, der Geburtsort des Harzer Whiskys
Elsburn. Die Präsentationsräume sind sehr interessant und einladend, der zu
verkostende Whisky schmeckt.
Tatsächlich ist die Destillerie weltweit für ihren Whisky anerkannt und hat mehrere
internationale Auszeichnung errungen.
Was soll ich sagen, es war kein günstiger Besuch hier…
Dafür sitze ich am Abend aber auch mit einem sehr leckeren Cask Strength Whisky
im Wohnmobil - und lasse es mir gut gehen… 

Zeit Bewölkt Höhe über NN

14 Uhr 15 °C 343 m





8
Tag

Rappbode-Talsperre
 15. September 2022 in Deutschland, Talsperre Wendefurth

Früher war die Sehenswürdigkeit an der Rappbode-Talsperre … die Talsperre.  
Heute kommen die Menschen aus anderen Gründen - so wie auch wir. 
Wir wollen die Hängebrücke sehen und begehen: Seit 2017 gehört sie zu den
längsten Fußgänger-Hängebrücken der Erde und hat mit 458,5 m das wohl längste
frei überspannte Teilstück aller derartigen Brücken. Bei nur 1,20 m Breite und mit
doch reichlich schaukeln schon ein Abenteuer. Sabine hat sich allerdings das noch
größere Abenteuer gegönnt: mit der Zip Line bäuchlings 1000 m hinab, 120m über
dem Wasser! Adrenalin pur.
Die anderen Aktivitäten (Wallrunning, 70m-Pendelsprung, 38m-Katapult) sparen wir
uns für ein anderes Mal auf. 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN Video

16 Uhr 13 °C 362 m







9
Tag

Lauenburg
 16. September 2022 in Deutschland, Ruine Groß Lauenburg

…nein, nicht Lauenburg an der Elbe, wir wollen zur Ruine Lauenburg im Ostharz.
Übernachtet haben wir in Thale, auf dem neuen Womo-Stellplatz. Direkt nebenan
ist der Kloster-Campingplatz, auf dem wir vor zwei Jahren für vier Nächte gestanden
haben. Insofern brauchen wir Thale nicht weiter besuchen, sondern erwandern
östlich die Ruine der Lauenburg. Der Weg dorthin ist über den Forstweg bequem,
oben erwarten uns einige Türme und Grundmauern der Burg. Highlight ist jedoch
der Wunderbaum, eine Linde, die „in der Luft“ wächst. Unter ihren Wurzeln kann
man bequem hindurch gehen. Wie auch immer das entstanden sein mag, es ist
einmalig! 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

12 Uhr 13 °C 358 m







9
Tag

unterwegs
 16. September 2022 in Deutschland, Neuwerk

…bei 140 km Schienennetz ist es nicht verwunderlich, dass an einem Bahnübergang
etwas vorbei schnauft. 
Unterwegs besuchen wir heute „das blaue Wunder“. Dieser kleine See ist im Frühjahr
aufgrund seiner Mineralien eisblau, im Sommer wegen Algenwuchs giftgrün - im
Spätsommer 2022 ist er vor allem ziemlich leer (und unspektakulär grünbraun). 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN Video

14 Uhr 13 °C 419 m





9
Tag

Werningerode
 16. September 2022 in Deutschland, Voß-Berg

Wir sind im größten Ort des Ostharz angekommen. Schon aus der Ferne begrüßt
und beeindruckt uns das Schloss hoch über der Stadt. Mit der (elektrischen)
Bimmelbahn fahren wir direkt von unserem Womo-Stellplatz hinauf und besuchen
die Gemäuer.
Im Anschluss bummeln wir unten in der Altstadt durch die Gassen und schauen uns
unter anderem das Rathaus, das kleinste Haus, das schiefe Haus und vieles mehr an.
Den Tagesabschluss bildet ein Besuch beim grandios guten Italiener. 

Bewölkt Höhe über NN

13 °C 244 m









10
Tag

Monsterroller
 17. September 2022 in Deutschland, Jermerstein

Unser Plan führt uns heute nach Braunlage. Wir wollen mit der Seilbahn auf den
Wurmberg - und mit Monsterrollern 411 Höhenmeter wieder hinunter ins Tal. 
Soweit der Plan…
Die Wurmberg-Bahn macht uns einen Strich durch die Rechnung. Sie ist drei Tage
„betriebsbedingt“ außer Betrieb. Keine Seilbahn -> keine Monsterroller… 
Also nutzen wir das sonnige Wetter, um uns die Gegend um Braunlage anzuschauen.
Komoot schlägt uns eine kleine Wanderung zum Große-Bode-Fall vor. Wie wir
feststellen werden, heißt der nicht so, weil er ein großer Wasserfall ist, sondern weil
hier die „Große Bode“ fällt. Trotzdem ist sowohl der Wasserfall, als auch der Weg
dorthin, sehr hübsch.
Neben der Großen Bode ist uns in diesem Urlaub übrigens auch die Bode, die
Warme Bode, die Kalte Bode und die Rappbode über den Weg gelaufen. Mit den
Namen für ihre Bäche waren sie hier echt nur begrenzt kreativ… 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN Video

12 Uhr 9 °C 575 m









10
Tag

Oh je 
 17. September 2022 in Deutschland, Achtermannshöhe

Man hatte uns ja bereits vorgewarnt. Hier bei Braunlage müssen wir es nun mit
eigenen Augen sehen: Der Harz ist z.T. in einem erbärmlichen Zustand. Über
Quadratkilometer Weite sind die Fichtenwälder komplett vertrocknet, ganze
Wälder bestehen aus grauen Baumgerippen. 
Seen und Stauseen sind erschreckend leer. Monokultur und Wassermangel haben
fürchterliches angerichtet.
Hoffen wir mal, dass der Harz durch sinnvolle Wiederaufforstung irgendwann wieder
in voller Schönheit da steht! 
Um so entspannter sehen wir den Regen, der seit heute Abend heftig fällt und auch
noch die nächsten Tage anhalten soll. Er ist überfällig und extrem wichtig! 

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

13 Uhr 9 °C 745 m





10
Tag

Stabkirche
 17. September 2022 in Deutschland, Hahnenklee

Einen kleinen Zwischenstopp machen wir noch, in Hahnenklee. Hier steht eine
Stabkirche nach nordischem Vorbild. Genau genommen nach dem Vorbild der
Stabkirche in Borgund. Diese hatten wir 2019 bereits in Norwegen besucht. 
Die Gustav-Adolf-Stabkirche hier in Hahnenklee ist allerdings deutlich größer, 350
Menschen finden in ihr Platz.
Unten im Ort ist übrigens gerade Zieleinlauf des Hahnenkleer Wandermarathons.
Die Teilnehmer der vollen Strecke (es gibt auch kürzere Distanzen) haben heute auf
einem Rundkurs 42,195 km erwandert und lassen sich im Ziel (zu recht!) feiern. 
Wir fahren noch ein paar Kilometer weiter und schlagen in Lautenthal auf und
gönnen uns ein Abendessen im „Harzer Schnitzelkönig“. 

Zeit Regen Höhe über NN

14 Uhr 9 °C 565 m







11
Tag

Lautenthals Glück 
 18. September 2022 in Deutschland, Laute

Heute geht es nun doch noch unter Tage. Wir fahren in die Grube Lautenthals Glück
ein. Zwischen 1530 und 1930 wurden hier die Erze für Zink, Blei und Silber gefördert.
Mit der Grubenbahn fahren wir 220m tief in den Stollen ein und lernen viel über die
Knochenarbeit der Bergleute und die Technologie des Oberharzer Bergbaus. Zum
Abschluss fahren wir noch in einem schiffbaren Wasserstollen ein Stück mit einem
Erzkahn.
Eine tolle Tour, interessant und lehrreich! 

Zeit Regen Höhe über NN

11 Uhr 9 °C 295 m







11
Tag

Tausendjähriges Weltkulturerbe am
Harz

 18. September 2022 in Deutschland, Königs-Berg

Im Mittelalter reisten die Kaiser und Könige nach Goslar - heute tun wir es. 
Wir parken dicht bei der Kaiserpfalz und starten dort natürlich unsere
Stadtbesichtigung. Das Innere sparen wir uns, offenbar sind wir mittlerweile etwas
museumsmüde geworden. Stattdessen widmen wir uns der Altstadt, die -völlig zu
Recht- zur Gänze seit 1992 Weltkulturerbe ist.
Tolle Gassen und Plätze und eine Vielzahl von wirklich besonderen Gebäuden
begeistern uns.
Leider mag uns nicht richtig warm werden. 10° sind zwar etwas mehr als am
Vormittag in der Silbergrube, aber der kalte Wind zwischen den schönen
Fachwerkhäusern lässt uns frösteln. 

Zeit Regen Höhe über NN

15 Uhr 9 °C 270 m









11
Tag

auf der Suche nach…
 18. September 2022 in Deutschland, Bienenbüttel

…besseren Wetter?
…oder einfach nur einem Übernachtungsplatz?!
Vor dem Hintergrund der kühlen Temperaturen und den schauerreichen
Vorhersagen beschließen wir heute Nachmittag, dass es an der Zeit ist, langsam
den Heimweg anzutreten.
Unterwegs durchfahren wir verschiedene Phasen mit blauem Himmel und
strahlender Sonne , weltuntergangsartigen Wolkenwänden mit reichlich Regen

 und allem dazwischen mit herrlichen Regenbögen.  
Ungewohnt kompliziert gestaltet sich die Stellplatzsuche. Eigentlich war unser Ziel
Gifhorn mit einem großen Stellplatz - der allerdings restlos voll ist. 
Wir fahren weiter nach Uelzen, wo wir bereits auf dem Hinweg standen - auch hier
ist alles voll.  
Beim dritten Versuch haben wir mehr Glück: In Bienenbüttel ist noch Platz, auf einem
schönen Stellplatz, der im Kreis um eine kleine Wiese angelegt ist.
Nebenan gibt’s sogar eine Bogen-Außenschießanlage, aber natürlich nicht für uns
frei nutzbar. 
Unseren Tagesabschluss bildet eine unglaublich leckere Ziegenkäse-Quiche mit
Schinken, Honig und Birne. 

Zeit Regen Höhe über NN

19 Uhr 11 °C 24 m





12
Tag

wieder zuhause
 19. September 2022 in Deutschland, Quellental

Wir sind wieder zuhause. Knapp 1000 Kilometer haben wir hinter uns, wovon mehr
als die Hälfte der Weg in den Harz und der Rückweg waren.
Gestartet sind wir im Sommer, mehrere Tage waren mit 20 bis 25° doch sehr
angenehm. In den letzten Tagen waren wir dagegen froh, dass die Temperaturen
noch gerade so zweistellig waren. Aber der Herbst hat aber auch seine schönen
Seiten. 
Viel erlebt haben wir in diesen zwölf Tagen: viel Natur, viele wunderbareFachwerkstädtchen,
viele schöne Ruinen, aber auch viele toll wiederhergerichteten Schlösser und
Burgen - und viel Aufregendes!
Überall hätten wir vermutlich noch mehr entdecken können, es gibt also noch
genug, um irgendwann mal wieder hier vorbei zu schauen. 
Auch wenn es nicht so spektakulär war, wie manch andere unserer Reisen, hoffen
wir, dass ihr ein bisschen Spaß hattet, mit uns zu reisen.

Zeit Teils bewölkt Höhe über NN

13 Uhr 16 °C 29 m







Deine FindPenguins Reisen in einem Buch.


